
 

7. Medienkonzept 
 

 

 

 

 

 

Neue Technologien haben in den letzten Jahren unseren Alltag und unsere Berufswelt 
verändert. Aus diesem Grund wird verstärkt in den Lehrplänen der Einsatz neuer 
Medien in der Schule gefordert.  
Während früher die Fähigkeit zum Umgang mit dem Computer eine zusätzliche 
Qualifikation war, ist sie heute in vielen Berufsgruppen Grundvoraussetzung.  
Die Aloysiusschule möchte ihre Schülerinnen und Schüler bestmöglich auf die 
weiterführenden Schulen und das spätere Leben vorbereiten. Hierzu ist es wichtig, die 
Kinder so früh wie möglich im Umgang mit dem Computer zu befähigen, so dass 
Software sinnvoll genutzt und mit dem Internet kompetent umgegangen werden kann. 
Schülerinnen und Schüler sollen Medienkompetenz erlernen. 
Das Erlernen der Medienkompetenz im Unterricht dient sowohl dem sachbezogenen 
wie auch dem sozialen Austausch von Schülerinnen und Schülern untereinander und 
fördert den Aufbau von Kommunikationsstrategien. 
Das Medienkonzept der Aloysiusschule ist hierbei nicht nur auf „neue Medien“ begrenzt. 
Es umfasst nach wie vor Printmedien, Radio und Fernsehen als wichtige 
Informationsquellen. 
Unser Medienkonzept soll dazu dienen, dass Kinder erlernen, verantwortungsvoll und 
sinnvoll mit alle Medien umzugehen und diese auch entsprechend zu nutzen. Hierbei 
sollen sie vor allem lernen auch mögliche Gefahren und Grenzen einzuschätzen. 
Obwohl das Medienkonzept als eigener Schwerpunkt im Schulprogramm aufgeführt 
wird, ist es stets im Zusammenspiel mit den Fachlehrplänen und dem allgemeinen 
Erziehungsauftrag der Schule zu sehen. 
 
 

7.1  Ziel des Medienkonzeptes 
Zur Vorbereitung auf eigenständiges lebenslanges Lernen müssen Kinder dazu befähigt 
werden, alle verfügbaren Medien kritisch zu nutzen. Zeitungen, Bücher, 
Fernsehsendungen und Radioberichte sind dabei ebenso wichtig wie das Internet.  
 
Dies muss Kindern deutlich werden, um eine Überschätzung der digitalen 
Informationsquellen zu verhindern. Die Schülerinnen und Schüler müssen hierbei auch 
erkennen, wo Grenzen und Gefahren liegen. 
 
Medien können nicht nur informieren, sondern auch manipulieren, verführen und 
betrügen. Dies muss Kindern bewusst werden, in dem man mit ihnen zusammen die 
Interessen der Verfasser und Produzenten kritisch hinterfragt. 



 

 

7.2  Umsetzung des Medienkonzeptes 

7.2.1 Computer 

Die Aloysiusschule wird seit 1993 durch ein kompetentes und engagiertes Computer-
Team  unterstützt, welches beim Ausbau der Computerausstattung maßgeblich beteiligt 
ist. Durch engagierte Helfer, Sponsoren und dem Förderverein ist es stets möglich, auf 
dem neusten Stand der Technik zu bleiben. 
Den Schülerinnen und Schülern, sowie den Lehrerinnen und Lehrern stehen in der 
Aloysiusschule ein voll ausgestatteter Medienraum mit internetfähigen Rechnern, einem 
Beamer, einem Smartboard und einer TV-Anlage zur Verfügung.  
Zusätzlich befinden sich in jedem Klassenraum zwei internetfähige Arbeitsplätze.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eine Schülerbücherei hat an der Aloysiusschule Schule schon eine lange Tradition. Sie 
war früher in einem kleinen Raum, in dem nur Bücher ausgeliehen werden konnten.  
 

7.2.2 Leseparadies 
Im Jahr 2010 sind wir mit unserer ehemaligen Schülerbücherei in ein neues 
Leseparadies umgezogen.  

In diesem gemütlichen Leseparadies stehen den Kindern Bilderbücher, Sachbücher 
und verschiedenste Bücher für die unterschiedliche Lesestufen zur Verfügung. Hier 
können genussvoll lesen und Bücher ausleihen. Und manchmal kann auch mit der 
Lehrerin zusammen lesen. 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In der Aloysiusschule sind somit die Grundvoraussetzungen für ein Lernen mit Medien 
geschaffen.  

Umgesetzt werden sie zum einen in einer Medienstunde, zum anderen aber auch im 
alltäglichen Unterricht, in dem der PC als ein Medium von vielen integriert ist.  
Während die eine Gruppe beispielsweise mit Karteikarten übt, arbeitet die andere am 
PC. Medienkompetenzen werden hierbei im projektorientierten Arbeiten entwickelt. 
Kinder sollen nicht nur lernen, den Computer zu bedienen und mit verschiedenen 
Programmen umzugehen, sondern sie lernen auch den Computer als Medium zu 
nutzen, beispielsweise zur Recherche oder auch zum Üben von Unterrichtsinhalten. 
 
Folgende Aufträge werden von den Schülern geübt oder bearbeitet: 
 

 selbstständiges Arbeiten im Umgang mit den „Neuen Medien“ 
 Formen des sozialen Lernens anwenden 
 fächerbegleitende und –unterstützende Lernsoftware einsetzen 
 multimediale Lexika benutzen 
 als zusätzliches Lehrmittel einsetzen 
 Unterstützung im Förderunterricht 
 das Internet als Informations- und Kommunikationsmittel kennenlernen 

 Internetkontakte mit anderen Lerngruppen und Schulen aufnehmen 
 die eigene Homepage mitgestalten 



 

 per E-Mail kommunizieren 
 einfache Publikationen und fächerübergreifende Präsentationen erstellen   
 Lernprogramme bei der Freiarbeit einsetzen 
 den „Internet-Führerschein“ erwerben 

Kinder lernen so Medien als sinnvolle Helfer zu schätzen. Sie erwerben das 
grundlegende Wissen und die notwendigen Fertigkeiten für den Einsatz von Medien. 
 

7.3  Unsere Homepage - www.aloysiusschule.de  
Unsere Homepage gibt es bereits seit vielen Jahren und sie informiert immer aktuell 
über das Geschehen an der Aloysiusschule. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auf unserer Homepage finden Sie zeitnah Informationen zum Schulleben und zu 
Festen, Aktionen aus einzelnen Klassen, Presseartikeln, Aktivitäten der gesamten 
Schulgemeinde, ….. 
Wir sind immer aktuell  !!!! 
„Homepage-Profis“ meinen, unser Internetauftritt sei nicht besonders professionell, weil 
es oft irgendwo blinkt, die Schrift sehr groß ist, die Menüleiste anders ist, …… 
Wir halten dagegen, dass unsere Homepage auch von den Kindern gelesen werden 
soll. Viele unserer Kinder sind Leseanfänger; sie brauchen eine große Schrift. 
Kinder sind aufmerksam, wenn etwas blinkt. Und auch die vielen Eltern, Lehrerinnen 
und Freunde der Aloysiusschule wollen schnell überblicken, was es an Neuigkeiten gibt.  

 Gibt es schon Bilder der Klasse, des Festes,….? 
 Sind neue Termine dazugekommen? 
 Hat jemand etwas von früher eingestellt? 

Unser Internetauftritt gewährt vielen Menschen einen Einblick in unser tatsächliches 
Schulleben. Bei uns gilt: „Mehr Sein als Schein!“ 
Seit 2011 haben wir auch Kinderseiten, auf denen die Kinder ihre Beiträge einstellen 
und wir sind gespannt, wann sich auch noch Ehemalige melden und Klassenfotos 
schicken! 


